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Neues aus dem Pastoralraum
Tagesferien mit der Kirchenmaus

Das Ferienprogramm der Pfarrei 
Heiliggeist im Gundeli führte  
24 Primarschulkinder auf eine  
spannende Entdeckungsreise in  
Kirche, Stadt und Wald.

Kirchen üben eine ganz besondere An-
ziehungskraft aus. Bei Kindern wecken 
sie Faszination und Neugier – sie wer-
den empfänglich für Stimmungen und 
Bilder und für das Mystische, das in ei-
ner Kirche spürbar ist.

Den Kirchenraum erfahren
Mit genau dieser Faszination und Neu-
gier durften 24 Kinder der Primarstufe 
in der ersten Woche der Fasnachts- und 
Sportferien die Heiliggeistkirche in den 
Tagesferien der Pfarrei Heiliggeist er-
fahren. Neben dem Entdecken des Kir-
chenraums enthielt das Wochenpro-
gramm verschiedene Ausflüge und Ak-
tivitäten und viel freie Zeit zum Spielen.
Durch die Kirche führten jeweils die 
Kirchenmaus Theo und der Hofigel Ni-
na. Sie beleuchteten an jedem Tag ei-
nen speziellen Aspekt des Gebäudes 
und motivierten die Kinder, ihre eige-
nen Erfahrungen zu machen. 

Das Wochenprogramm
Am ersten Tag ging es darum, die Kirche 
als Bau und in ihrer Grösse zu erschlies-
sen. Sie ist gemessen 59 Kinder lang 
und 28 Kinder breit. Gemeinsam zähl-
ten wir die Säulen, Türen, Fenster und 
Bänke sowie die verschiedenen Darstel-
lungen der Taube, dem Symboltier von 
Heiliggeist. Der Verein Stadttauben Ba-
sel kam zu Besuch und führte mit den 
Kindern einen Workshop durch, bei 
dem sie mehr über die gurrenden Vögel 
und über die prekären Lebensbedin-
gungen von Stadttauben erfuhren.
Der Dienstag sollte Lust machen, noch 
genauer hinter die Kirchenfassade zu 
schauen. Bei einer Orgelführung und 
beim Besteigen des Glockenturms er-
hielten wir exklusive Einblicke. Am 
Nachmittag ging es zu einer Führung 
ins Münster und in die Münsterbauhüt-
te. Inspiriert von der Arbeit der Stein-
metzinnen und Steinmetze, konnten 

die Kinder, inzwischen wieder zurück 
in der Pfarrei, ihre eigenen Kunstwerke 
aus Speckstein anfertigen.
Am Mittwoch standen die Bilder und 
Skulpturen in der Heiliggeistkirche auf 
dem Programm. Jedes Kind suchte sich 
eine Darstellung aus und zeichnete sie 
ab. Ausserdem malten die Kinder Bilder 
von Fenstern in der Kirche. Am Nach-
mittag besuchten wir das Papiermuse-
um.
Am Donnerstag ging es um das Gespür 
für die Besonderheiten eines sakralen 
Raums. In der Sakristei der Heiliggeist-
kirche lernten wir die besonderen Ge-
genstände und Kleider kennen, die es 
für den Gottesdienst braucht. An-
schliessend ging es in den Wald zum 
Bräteln und Spielen. Nach der Rück-

kehr durfte jedes Kind sein eigenes 
Salböl herstellen. 

Der krönende Abschluss
Am letzten Tag schlossen wir die Ent-
deckungsreise in der Kirche mit einem 
besinnlichen Kerzenweg ab. Danach 
konnten sich die Kinder im Spielestrich 

der Pfarrei austoben und ihre eigene 
Kirchenführung vorbereiten, die sie 
zum Abschluss der Tagesferien mit ih-
ren Eltern durchführten.� Viola Stalder

ausgebildete Sozialpädagogin
verantwortlich für die Kinder- und  

Jugendarbeit in Heiliggeist

Angebote für Kinder und Jugendliche in den Pfarreien

Auch Allerheiligen und St. Marien ha-
ben in der Ferienwoche vor der Basler 
Fasnacht Tagesferien für Primarschul-
kinder durchgeführt.

Das verbleibende  
Tagesferienangebot 2024 
St. Anton in der Karwoche vor Ostern, 
Heiliggeist in der ersten Woche der 

Schulsommerferien, St. Franziskus in 
Riehen in der ersten Woche der Schul-
herbstferien. – Für weitere Angebote 
erkundigen Sie sich bei der Pfarrei in 
Ihrem Quartier oder schauen Sie auf 
den Folgeseiten in dieser Zeitung nach.

Kontakt 
www.rkk-bs.ch/fachstelle-jugend

Die aufgeräumte Kinderschar der Tagesferien von Heiliggeist vor der Heiliggeistkirche.
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Seelsorgeraum St. Franziskus

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 

M I T T E I L U N G E N

Das Sakrament der Taufe
empfängt am Samstag, 9. März, Marco 
D’Onghia und am Sonntag, 17. März, 
Leo Iandoli. Wir wünschen den Fami-
lien viel Freude und Gottes Segen.

Aus unserer Pfarrei ist verstorben
Milena Thalmann (*1973). Die Hoff-
nung auf die Auferstehung schenke 
den Angehörigen Trost.

Informationsmorgen  
«Patientenverfügung»
Die GGG Voluntas informiert und be-
antwortet Ihre Fragen zur Patienten-
verfügung am Mittwoch, 13. März, von 
10.00 bis 11.00 Uhr im Pfarreiheim St. 
Franziskus.
Anmeldung bis 11. März bei Danijela 
Panža, Sozialdienst, Tel. 061 641 61 75. 
Eintritt frei, Kollekte zur Deckung der 
Kosten. 

Wandergruppe der Frauen­
vereinigung St. Franziskus
Am Mittwoch, 13. März, treffen sich die 
Wanderfrauen zur Märzwanderung. 
Nähere Angaben bei Monika Widmer 
unter Telefon 061 601 35 80.

Juniafeier und Sauerteiggruppe
Am Donnerstag, 14. März, laden wir um 
18.30 Uhr zum Juniagottesdienst ein. 
Die Sauerteiggruppe hat im Februar ei-
ne kleine Pilgerreise ins Kloster Fahr 
gemacht zur Feier des 5. Jahrestages des 
Gebets am Donnerstag, das ja im Fahr 
seinen Anfang nahm. 
Dort haben wir auch das Silja-Walter-
Zimmer besucht. Im Gottesdienst las-
sen wir uns von «der dichtenden Nonne 
aus dem Fahr» inspirieren und nähern 
uns ihren Texten an. Anschliessend 
trifft sich die Sauerteiggruppe. Herzli-
che Einladung!

Rosenaktion
Am Samstag, 16. März, findet zwischen 
9 und 12 Uhr die Rosenaktion auf dem 
Dorfplatz (vor der Kantonalbank) statt. 
Einige unserer Firmanden/innen ver-
kaufen zusammen mit Freiwilligen der 
reformierten Kirche Fairtrade-Rosen 
zum Preis von Fr. 5–. Mit dem Erlös 
werden Projekte von Heks, Fastenakti-
on und Partner sein unterstützt. Kom-
men Sie vorbei und unterstützen Sie 
uns!� Danijela Pandža

Versöhnungstag in St. Franziskus

Die Vorbereitungszeit auf Ostern ist ei-
ne gute Zeit, einmal innezuhalten und 
auf das eigene Leben zu schauen. Lebe 
ich so, wie ich gerne leben möchte? 
Was hindert mich daran? Und was hat 
Gott damit zu tun? 
Die Gelegenheit dazu bieten wir am 
Samstag, 16. März, an. Von 9.30 bis 17.00 
Uhr laden wir zum Versöhnungsweg 
für alle Generationen in die Kirche und 
ins Pfarreiheim St. Franziskus ein. An 
verschiedenen Stationen können Kin-

der, Jugendliche und Erwachsene mit 
liebevollem Blick auf das eigene Leben 
schauen und dem nachspüren, was die 
befreiende Liebe Gottes in unserem Le-
ben bewirken kann. Seelsorgende ste-
hen zum Gespräch bereit: 10 bis 12 Uhr 
(Martin Föhn und Dorothee Becker) 
und 14 bis 16.30 Uhr (Dorothee Becker)

Dorothee Becker

Bilanz
schon eine halbe Ewigkeit
hat der Buchhalter-Engel
alles Negative notiert
jede Verfehlung festgehalten
jetzt aber schielt er
ungläubig durch die Lesebrille
unter den goldenen Locken
der Stirn strenge Falten
kratzt sich mit der Flügelspitze
hinterm rechten Ohr
wo ist der Rechenfehler
woher kommt nur am Ende das Plus
es ist ein Kreuz
sagt Er beruhigend
und lächelt
eine ganze Ewigkeit

(aus: A. Knapp, Höher als der Himmel,  
echter-Verlag)

Taizéabendgebet
Am Sonntag, 17. März, in St. Franziskus. 
Wir freuen uns auf gemeinsames Beten, 
Singen und Stillehalten.

Frauenvereinigung St. Franziskus
Besinnungsmorgen mit Dorothee Becker 
am Donnerstag, 21. März. Beginn mit 
dem Frauengottesdienst, anschliessend 
«Donschtigkäffeli» im Pfarreiheim. Da-
nach eine Besinnung zum Thema «Got-
tes starke Töchter» – Frauen lassen sich 
von Jesus inspirieren und inspirieren 
uns. Im Anschluss gemeinsames Mittag-
essen für Fr. 10.–; dafür bitte bis am 18. 
März Anmeldung bei Heidy Loretan.

V O R A N Z E I G E N

Vorbereitungszeit auf Ostern
Am Samstag vor Palmsonntag, 23. 
März, binden wir ab 15 Uhr Palmsträus-
se. Grünschnitt kann in der Woche vor-
her beim Turm abgelegt werden. Am 
Palmsonntag laden wir nach dem Got-
tesdienst zu einem gemeinsamen Mit-
tagessen zugunsten der Fastenaktion 
ein. Und die Kar- und Ostertage feiern 
wir auf spezielle Weise.

Die Kollekten
9./10. März: OeSA 
16./17. März: Fastenaktion 

Sonnenstrom
Die Solaranlage auf dem Dach des Pfar-
reiheims hat im Januar ca. 1410 Kilo-
wattstunden Strom erzeugt. 
Das ist so viel, wie vier Personen in ei-
nem Einfamilienhaus in circa vier Mo-
naten verbrauchen.

A G E N D A

Audiostream über 061 533 75 40  
oder https://www.stfranziskus-riehen.ch

4. Fastensonntag
Samstag, 9. März
16.00	 Taufe
17.30	 Eucharistiefeier (M. Föhn)
		  M für Marie und Jiri Karbula
Sonntag, 10. März
10.30	 Eucharistiefeier mit der Schola 

Gregoriana (M. Föhn)
Montag, 11. März
15.00	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 12. März
12.00	 Mittagstisch (Anmeldung bis 

Montag bei D. Panža,  
Tel. 061 641 61 75)

Donnerstag, 14. März
Hl. Mathilde
	 9.30	 Eucharistiefeier, anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim
18.30	 Juniafeier in Verbindung mit 

dem Gebet am Donnerstag und 
Treffen der Sauerteiggruppe

5. Fastensonntag
Samstag, 16. März
17.30	 Kommunionfeier mit Versöh-

nung (H. Döhling/ D. Becker)
Sonntag, 17. März
10.30	 Kommunionfeier (D. Becker) 

12.00	 Taufe
19.00	 Taizégebet
Montag, 18. März
15.00	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 19. März
12.00	 Mittagstisch
		  (Anmeldung bis Montag
		  bei D. Panža, Tel. 061 641 61 75)
Mittwoch, 20. März
17.00	 Anbetung
Donnerstag, 21. März
	 9.30	 Kommunionfeier,  

anschliessend Kaffee im  
Pfarreiheim und Besinnungs-
morgen der Frauenvereinigung

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Sonntag, 10. März
10.30 	Rosenkranz
11.00	 Eucharistiefeier
Freitag, 15. März
19.00	 Kreuzweg
Sonntag, 17. März
10.30	 Rosenkranz
11.00	 Eucharistiefeier
Dienstag, 19. März
St. Josef
19.30	 Gottesdienst

 D
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Die befreiende Liebe Gottes erfahren.
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X

«Von Kopf bis Fuss»

Jeder Christ ist Teil der Heilsgeschichte. 
Er ist sich bewusst, dass er in der Ge-
schichte, die er lebt, Gott begegnen 
kann. Und die Begegnung mit Gott 
macht sein Leben anders als das derje-
nigen, die leben, «als ob Gott nicht da 
wäre». Christinnen und Christen leben 
ihre Existenz in der Gewissheit, dass sie 
jemanden an ihrer Seite haben, der mit 
ihnen geht, Jesus, den Freund, Bruder 
und Herrn, der sie niemals verlassen 
wird.
Wie eine sorgende Mutter hilft die Kir-
che den Gläubigen, ihren Glauben an 
die Gegenwart Jesu in ihrer persönli-
chen Geschichte ständig zu erneuern. 
Und sie tut das, indem sie jedes Jahr 
einen Weg vorgibt, um Jesus kennen 
zu lernen und ihm näher zu kommen. 
Das ist das sogenannte liturgische 
Jahr. Darin gibt es Momente, die die 
Jünger einladen, eine Pause zu ma-
chen und über ihre Beziehung zu Jesus 
und folglich auch zu den Frauen und 
Männern, denen sie täglich begegnen, 
nachzudenken.
Die Fastenzeit ist eine dieser Zeiten. Sie 
ist auch die wichtigste. Sie ist ein langer 
Weg – mehr als vierzig Tage – der es er-
möglicht, sich darauf vorzubereiten, die 
Ereignisse zu erleben, aus denen unser 
Glaube entstanden ist: die Passion, den 
Tod und die Auferstehung Jesu.
Die Fastenzeit beginnt mit einer beson-
deren Geste. Am Aschermittwoch 
streut der Priester Asche auf die Köpfe 
der Gläubigen und sagt ihnen: «Bekehrt 
euch und glaubt an das Evangelium.» 
Eine Einladung, sich auf einen Weg der 
aufrichtigen inneren Umkehr zu bege-
ben. Es ist auch eine andere Formel 
möglich: «Bedenke, Mensch, dass du 

Staub bist und wieder zum Staub zu-
rückkehren wirst». Eine Einladung, sich 
der Unsicherheit der Existenz bewusst 
zu werden und sich auf das zu konzent-
rieren, was im Leben wirklich wichtig 
ist.
Um dem Gläubigen auf diesem Weg der 
Glaubenserneuerung zu helfen, schlägt 
die Kirche drei Mittel vor: Fasten, Gebet 
und Liebe. Neben dem Nahrungsfasten 
spricht man heute auch von einem 
noch tieferen Fasten. Die Gläubigen 
sind dazu aufgerufen, auf alles zu ver-
zichten, was sie von einer christlichen 
Existenz entfernt und sie an einem au-
thentischen Leben nach dem Evangeli-
um hindert. Beten bedeutet, in sich zu 
gehen und in der inneren Stille das Ge-
spräch mit dem Herrn zu suchen. Er er-
hellt unser Leben und vor allem die 
Schattenbereiche darin, die uns von 
ihm fernhalten und uns daran hindern, 
auf ihn zu hören. Das dritte Mittel ist 
die Liebe. Und es ist sicherlich das 
Wichtigste. Den christlichen Glauben 
zu leben bedeutet, sich zu öffnen, den 
Blick auf den Bruder und die Schwester 
zu richten, die täglich neben uns leben, 
ihre Bedürfnisse wahrzunehmen und 
zu beantworten.
Die Fastenzeit endet mit einer weiteren 
besonderen Geste: Ein Meister wäscht 
seinen Jüngern die Füsse. Wie ein 
grosser Mann und Bischof sagte: «Die 
Fastenzeit ist eine Reise vom Kopf bis 
zu den Füssen, vom eigenen Kopf bis 
zu den Füssen der anderen» (d. Tonino 
Bello). Eine Reise, die hilft, den wahren 
christlichen Sinn des Lebens zu verste-
hen: «sein Leben für andere hinzuge-
ben». Marco Nuzzo

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten: gelebte Solidarität
9./10. März 
OeSA: Oekumenischer Seelsorgedienst für 
Asylsuchende
Der OeSA hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, Menschen, die im Empfangs- 
und Verfahrenszentrum Basel vorüber-
gehend oder auf Dauer einen Lebensort 
suchen, seelsorgerlich zu begleiten. Das 
bedeutet Unterstützung in ihrer per-
sönlichen Situation.
16./17. März
«Weniger ist 
mehr», dieser Auf-
ruf steht gross auf 
den Plakaten der 
Ökumenischen 
Kampagne und 
passt ausgezeich-
net zur Fastenzeit, 
die uns anregt, über unseren Lebensstil, 
unseren Alltag und unsere Beziehungen 
zu Gott und den Mitmenschen nachzu-
denken. In gewissen Fällen tut «weniger» 
richtig gut: weniger Konsum, weniger 
Hektik, weniger Nebensächlichkeiten. 
Dafür gewinnen wir mehr Zeit für wirk-
lich Wichtiges, etwa für mehr Achtsam-
keit gegenüber unseren Mitmenschen 
und unseren eigenen Bedürfnissen oder 
für mehr Solidarität mit benachteiligten 
Menschen auf dieser Welt.
Mit Ihren grosszügigen Spenden unter-
stützen Sie Frauen, Männer und Kinder 
im globalen Süden dabei, sich an die 
Folgen des Klimawandels anzupassen 
und dadurch ihren Alltag und ihre Er-
nährung nachhaltig zu sichern. Ganz 
nach dem Slogan von Fastenaktion: Ge-
meinsam Hunger beenden.
Bringen Sie Ihre Spende für Fastenakti-
on oder Ihr Fastenaktionsäcklein mit 
zum Gottesdienst oder benutzen Sie 
dazu Twint.

Spenden Sie für die Fastenaktion 
mit Twint
QR-Code mit der 
Twint-App scannen. 
Beitrag und Spende
bestätigen.

Kreuzweg 
In der Fastenzeit laden wir Sie am Frei-
tagabend zur gemeinsamen Betrach-
tung des Kreuzwegs ein. Wir beginnen 
jeweils um 18.00 Uhr in der Kirche und 
enden rechtzeitig vor der Eucharistie-
feier. Die nächsten Termine sind 8., 15. 
und 22. März.

Fahrt zum Passionsspiel im Elsass
Letzte Möglichkeit zur Anmeldung zum 
Pfarrausflug von Sonntag, 17. März, nach 
Masevaux (F) zur Teilnahme am Passi-
onsspiel. 10.00 Uhr Gottesdienst, an-
schliessend Abfahrt mit dem Bus von St. 
Anton. 12.15 Uhr Ankunft und Mittages-
sen. 14.00 Uhr Passionsspiel. Zirka 20.00 
Uhr Ankunft in Basel. Anmeldung und 
Zahlung bitte bis spätestens Montag, 11. 
März, direkt beim Sekretariat St. Anton, 
Tel. 061 386 90 60 oder per E-Mail an 
st.anton@rkk-bs.ch. Die Kosten für Bus-
fahrt, Mittagessen und Eintritt sind Fr. 
80.– für Erwachsene und Fr. 50.– für 
Schüler und Studenten.

Jassnachmittag
Am Donnerstag, 21. März,  um 14.00 Uhr 
findet der Jassnachmittag in der Zunft-
stube statt. Gerne begrüssen wir auch 
neue Gesichter. KAB

Kollekten im Februar 2024
4. Karmeliter Provinz Manjuma 784.—
11. Lourdespilgerverein Basel 615.—
17. Philipp-Neri-Stiftung, 250.— 
18. Diözesanes Opfer für den 
Synodalen Prozess 261.— 
25. Aktion Bujumbura 602.— 
Danke für Ihre grosszügigen Spenden.

Verstorben aus unserer Pfarrei
Innerhalb der letzten Wochen haben uns 
verlassen: Hans Hohler-Rommel (1928), 
Bernardetta Casanova (1938), Angelika 
Steiner-Rosenast (1923), Amedeo Bach-
mann (1950), Alfred Müller (1932). Gott 
nehme sie auf in sein Reich und schenke 
den Angehörigen Trost und Kraft.

Ausstellung in St. Anton zu den eu­
charistischen Wundern
In den nächsten beiden Wochen ist das 
Wunder von Amsterdam, Niederlande, 
aus dem Jahr 1345 beim Kirchendurch-
gang ausgestellt. Eine Sammlung frühe-
rer Aushänge eucharistischer Wunder 
finden Sie weiterhin im Foyer des Pfar-
reiheims.

Grünzeug
Für unser Palmbinden von Samstag, 
23. März, suchen wir noch Buchs, Thu-
ja, Stechpalmen o.ä. Fall Sie in Ihrem 
Garten solche Büsche haben und uns 
etwas davon abgeben möchten, bitten 
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wir Sie, das Grünzeug ab Montag, 18. 
März, in die Kiste vor dem Sekretariat 
zu legen. Wir danken Ihnen im Voraus 
herzlich.

V O R A N Z E I G E

Palmbinden
Wir laden Sie herzlich ins Pfarreiheim 
ein am Samstag, 23. März, um 12.00 Uhr 
zum Palmenbinden und Pastaessen.

Ostertagesferien – Eine «Zeitreise» 
durchs historische Basel
Kinder der 3. bis 6. Klasse: Habt ihr Lust 
bei Ausflügen, Musik, Geschichten und 
viel Spass das historische Basel zu ent-
decken und gleichzeitig noch mehr 
über die Osterbräuche zu erfahren? 
Dann meldet euch zu den St.-Anton-
Ostertagesferien von Montag, 25., bis 
Donnerstag, 28. März, an.
Anmeldungen auf antoniuskirche.ch 
oder übers Sekretariat: st.anton@rkk-
bs.ch, Telefon 061 386 90 60.

TAMILISCHE MISSION
Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION
Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat, 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION
Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT
Eucharistiefeiern
in St. Anton am ersten und letzten 
Sonntag im Monat um 17.00 Uhr. In All-
schwil St. Teresia am 2. Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr.

PETRUSBRUDERSCHAFT
Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
an weiteren Tagen nach Ankündigung.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

«RIM 2023»: Vorführung des Berichts 
über die Italiener in der Welt
Am Freitag, 15. März, um 19.30 Uhr, im 
Pfarreisaal «G.B. Scalabrini», werden die 

Ergebnisse der Studien über das Migra-
tionsphänomen der Italiener vorge-
stellt, mit den Daten aus dem Jahr 2023.
Die Veranstaltung wird von den Basler 
Comites, GIR – Giovani In Rete, der Stif-
tung Migrantes, der Pfarrei San Pio X 
und dem Circolo Acli A. Grandi organi-
siert. Die Referenten für die Diskussion 
werden sein: Benedetta Romagnoli, 
Konsul Italiens in Basel, Mons. Pierpao-
lo Felicolo, Generaldirektor der Stiftung 
Migrantes, und Delfina Licata, Soziolo-
gin und Kuratorin des Berichtes «RIM 
2023». In seiner achtzehnten Ausgabe 
analysiert dieser Bericht mit einem 
multidisziplinären Ansatz das Migrati-
onsphänomen in seiner ganzen Kom-
plexität, die sich ständig verändert und 
gleichzeitig unkontrollierbar ist.
Es sind alle herzlich eingeladen.

M I T T E I L U N G E N

Begegnungs- und Entwicklungstag 
Das nächste Treffen der Verantwortli-
chen aller Pfarreien und Missionen des 
Pastoralraums Basel findet am Samstag, 
9. März, in unserer Pfarrei statt. Das Tref-
fen ist eine Gelegenheit zum Austausch 
über Themen, die die Gegenwart und die 
Vision für die Zukunft der Kirche in Ba-
sel betreffen. Dieses Meeting findet 
zweimal im Jahr statt, abwechselnd in 
den verschiedenen Basler Pfarreien.

Pfarreiratssitzung mit  
besonderen Gästen
An der Pfarreiratssitzung vom 13. März 
werden Christian Griss (Kirchenratsprä-
sident), Sarah Biotti (Leitung Spezial-
seelsorge und Diakonie) und Jenny Ch. 
Wüst (Kirchenrätin Ressorts Soziales, 
Anderssprachige Seelsorge) anwesend 
sein. Wir freuen uns über diesen Besuch, 
der die Aufmerksamkeit des Kirchenra-
tes für unsere Gemeinschaft bestätigt.

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr.

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.
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Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 9. März
	 8.00	 STA Rosenkranz
	 9.00	 STA Eucharistiefeier
		  JM für Margrit und Max 

Schneider-Blind
16.00	 STA Beichtgelegenheit
17.00	 STA Eucharistiefeier
18.30	 Pio X S. Messa
Sonntag, 10. März
4. Fastensonntag
	 7.00	 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
10.00	 STA Eucharistiefeier
11.30	 STA Eucharistiefeier  

(tridentinisch)
14.00	 STA Eucharistiefeier (Johspo)
10.00	 Pio X S. Messa
16.30	 Pio X S. Messa
18.00	 S. Clara S. Messa 
Montag, 11. März
	 9.00	 STA Eucharistiefeier
		  JM für Paula Dannacher-Keller 

und Angehörige
18.30	 Pio X S. Messa
Dienstag, 12. März
	 7.30	 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
	 9.00	 STA Eucharistiefeier
19.00	 STA Eucharistiefeier  

(Tamilische Mission)
18.30	 Pio X S. Messa
Mittwoch, 13. März
	 7.30	 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
		  JM für Joseph Eduard und Eli-

sabeth Leuthardt-Müller, Anna 
und Albert Meier-Schäfer und  
Sohn Urs Meier-Schärli

16.00	 STA Marianisches Gebet
18.30	 Pio X S. Messa
Donnerstag, 14. März
	 7.30	 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
18.30	 Pio X S. Messa
Freitag, 15. März
	 7.30	 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
		  JM für Franz und Magdalena 

Meier-Meier und Angehörige, 
Emil und Marie Louise  
Gasser-Dopler und  
Maria Ursula Dopler

18.00	 STA Kreuzweg
18.00	 STA Beichtgelegenheit
19.00	 STA Eucharistiefeier
17.30	 Pio X Kreuzweg
18.30	 Pio X S. Messa

Samstag, 16. März
	 8.00	 STA Rosenkranz
	 9.00	 STA Eucharistiefeier
16.00	 STA Beichtgelegenheit
17.00	 STA Eucharistiefeier, 
18.30	 STA Eucharistiefeier  

(Slowenische Mission)
18.30	 Pio X S. Messa
Sonntag, 17. März
5. Fastensonntag
	 7.00	 STA Eucharistiefeier  

(Kapelle)
10.00	 STA Eucharistiefeier
11.30	 STA Eucharistiefeier  

(tridentinisch)
14.00	 STA Eucharistiefeier  

(syro-orth.)
10.00	 Pio X S. Messa
16.00	 Mariastein Bussfeier
16.30	 Die S. Messa fällt aus
18.00	 S. Clara S. Messa 
Montag, 18. März
	 9.00	 STA Eucharistiefeier
		  JM für Julie Elisabeth  

Bisel-Ketterlin und Angehörige
18:30	 STA Eucharistiefeier  

(tridentinisch)
18.30	 Pio X S. Messa 
Dienstag, 19. März
Hl. Josef
	 7.30	 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
	 9.00	 STA Eucharistiefeier
		  JM für Felix und Johanna  

Rudolf von Rohr und  
Angehörige

18.30	 STA Eucharistiefeier  
(tridentinisch)

18.30	 Pio X S. Messa
Mittwoch, 20. März
	 7.30	 STA Eucharistiefeier  

(Kapelle)
		  JM für Margaritha Studer
16.00	 STA Marianisches Gebet  

(englisch)
18.30	 Pio X S. Messa
Donnerstag, 21. März
	 7.30	 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
18.30	 Pio X S. Messa
Freitag, 22. März
	 7.30	 STA Eucharistiefeier (Kapelle) 
18.00	 STA Kreuzweg
18.00	 STA Beichtgelegenheit
19.00	 STA Eucharistiefeier
17.30	 Pio X Kreuzweg
18.30	 Pio X S. Messa
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Kindertagesferien «Himmel und Erde» 

Auch dieses Mal stand die Ferienwoche 
ganz unter dem Motto: «Hebet Sorg zu 
däm Planet, dass jedä sini Zuekunft 
gseht.»
Ob vor Ort in der Pfarrei Allerheiligen, 
im Wald, auf der Kunsteisbahn, bei der 
Trinkwasseraufbereitung Lange Erlen 
oder im Zoo, die Kinder waren überall 
mit grosser Begeisterung und Freude 
dabei!

Es wurde viel gelacht, gespielt und ge-
sungen:
«Laudato si – «Sei gepriesen für deine 
hohen Berge! Sei gepriesen, für Feld 
und Wald und Täler! Sei gepriesen für 

deiner Bäume Schatten! Sei gepriesen, 
denn du bist wunderbar, Herr!
Sei gepriesen, du lässst die Vögel sin-
gen! Sei gepriesen, du lässt die Fische 
spielen! Sei gepriesen für alle deine Tie-
re! Sei gepriesen, denn du bist wunder-
bar, Herr! 
Sei gepriesen, denn du, Herr, schufst 
den Menschen! Sei gepriesen, er ist 
dein Bild der Liebe! Sei gepriesen für 
jedes Volk der Erde! Sei gepriesen, denn 
du bist wunderbar ,Herr.»

«Bilder sprechen mehr als Worte», es war 
eine tolle Woche! «Herzlichen Dank 
auch an alle, die mitgeholfen haben».
� Mercy Mekkattu, Andrea Moren

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M

Opfer
10.3. Ökumenischer Seelsorgedienst für 
Asylsuchende
17.3. Fastenaktion
Allerheiligen: für das Fastenaktion- 
projekt der Pfarrei Allerheiligen: Teilen 
direkt mit den indigenen Chepangs im 
Steilen, wenig fruchtbaren Hügelland 
von Zentral-Nepal. Mit Benachteiligten 
gemeinsam die Lebensgrundlage für 
eine gesicherte Ernährung und die 
nachhaltige, gerechtere Entwicklung 
verbessern.

Allerheiligen
Im Leben vorausgegangen
ist uns am 8. Februar Aurelia Arman-

Muriel (*1934), Holeestrasse 119.
Gott nehme sie auf in sein Reich.

Gerne verdanken wir die Opfer
4.2. P. Sporschill� 270.65
11.2. Lourdespilgerverein� 198.30
Fastenaktionsäckli� 50.—

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
der 172. Synode
Dienstag, 19. März, 19.30 Uhr
Wichtige Infos unter: www.rkk-bs.ch/
kantonalkirche/synode/publikationen

Grünzeug gesucht für Palmsträusse 
für Palmsonntag
Falls Sie Sträucher schneiden, sind wir 
dankbar, wenn Sie das anfallende 
Grünzeug (Stechpalmen, Buchs, Thuja 
usw.) uns überlassen. Wir verwenden 
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es gerne zum Binden der Palmsträusse. 
Bitte legen Sie das Schnittgut bis Don-
nerstag, 21. März, in die bereitgestellten 
Körbe auf dem Kirchenvorplatz, rechts 
neben dem Eingang. Besten Dank.

V O R A N Z E I G E

Palmsonntag, 24. März, 10 Uhr 
Familiengottesdienst
Hoher Donnerstag, 28. März, 19.00 Uhr 
Gottesdienst in St. Marien
Karfreitag, 29. März, 15.00 Uhr Karfrei-
tagsliturgie
Osternacht, 30. März, 21 Uhr Oster-
nachtfeier
Ostersonntag, 31. März, 10 Uhr Ostergot-
tesdienst

Sacré-Cœur 

Quêtes
9 et 10 mars: pour l’OeSA
16 et 17 mars: pour l’Action de Carême 
des catholiques suisses

Catéchisme des futurs Premiers 
Communiants
Samedi 16 mars, à 10.00 h

Réunion du groupe St. Vincent    
Mercredi 20 mars, à 20.00 h

Rencontre Lectio Divina, groupe ABC
Vendredi 22 mars, à 9.30 h

Prières de louange et méditation de­
vant le Saint Sacrement avec le grou­
pe Pentecôte, à l’église
Vendredi 22 mars, à 19.00 h

Catéchisme des futurs Premiers 
Communiants 
Samedi 23 mars, à 10.00 h

Concert: Stabat Mater de Pergolesi 
à l’église, Samedi 23 mars, à 19.30 h

Est entrée dans la maison du Père  
Madame Liliane Renaud, née le 9 octo-
bre 1934 et décédée le 5 février 2024. 

Qu’elle repose dans la paix du Seig-
neur! 

Le secrétariat paroissial sera fermé le 
3 avril.

St. Marien
Wir nehmen Abschied von
Louise Katharina Rüdisühli-Aschwan-
den (*1936), sie engagierte sich viele 
Jahre im Elisabethenwerk, sowie von 
Max Wehrli-Egger (*1936), er setzte sich 
mit grossem Engagement jahrelang  im 
Pfarreirat und mit Freude und Begeiste-
rung im Gesangchor ein. Gott schenke 
ihnen den ewigen Frieden. Den Ange-
hörigen entbieten wir unser herzliches 
Beileid.

Ministranten 2.0
Hast du Interesse im Gottesdienst aktiv 
mitzumachen? – Dann bist du bei uns 
richtig. Für unser Projekt Ministranten 
2.0 suchen wir Kinder und Jugendliche 
zum Wiederaufbau einer Ministranten-
gruppe in St. Marien.
Zu diesem Zweck bieten wir unverbind-
lich 3 Schnupperstunden an. Du er-

fährst eine Einweisung in den Minis-
trantendienst und kannst am Sonntag 
darauf (keine Angst – unter Anleitung) 
ministrieren. Die Schnupperstunden 
sind jeweils um 14.00 Uhr am 3. Sams-
tag im März, April und Mai. 
Bitte schreib uns, ob du kommst per E-
Mail an st.marien@rkk-bs.ch.

 Peter Koch, Pfarreirat StM
Elisabethenwerk
Herzliche Einladung zum nächsten Tref-
fen am Donnerstag, 14. März, 12.15 Uhr 
zur Mittagsmesse mit anschliessendem 
Mittagessen in der Gloggenstube. 
Über Ihre Anmeldung freut sich: Béa 
Starck, Telefon 061 271 58 47.

Einübung in die christliche   
Meditation/Kontemplation
Zum 800. Todesjahr von Franz von As-
sisi 1224 bis 2024: Arm sein heisst leer-
werden für Gott, damit Er Platz hat in 
unserer Seele. Leer werden für die Fül-
le der Liebe Gottes. Leer werden für 
sein Licht, seine Liebe, sein Erbarmen. 
So ist Er unsere Nahrung, unser Ein 
und Alles.
Daten: 8., 15., 22. März, 19.30 bis 21.00 
Uhr, Leitung und Anmeldung: 
Pfr. Rolf Stöcklin, Telefon 061 683 03 86, 
E-Mail r.stoecklin@gmx.ch

Palmbinden
Für Grünschnitte von Thuja und Stech-
palmen für die Palmzweige sind wir 
sehr dankbar. Bitte legen Sie diese bis 
Freitag, 22. März, vor dem Sigristenhaus 
in die Körbe. Herzlichen Dank.

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharistie-
feier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN
17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR
Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-  
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ST. MARIEN  
15.00 Uhr (ukrainisch), jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat.

A G E N D A

Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 9. März
7.00–13.00	AH Eritreische Gemein-

schaft, Taufe
18.00	 SC	 Messe anticipée   

du dimanche
Sonntag, 10. März
10.00	 AH	 Eucharistiefeier und   

Vorstellung des Fastenaktion-
projektes der Pfarrei

10.30	 SC	 Messe pour Apoline Coly
11.30	 StM	 Eucharistiefeier
11.30	 AH	 Beichte (polnisch)
12.00	 AH	 Eucharistiefeier (polnisch)
15.00	 SC	 Messe (ungarisch)
15.00	 StM	 Messe (ukrainisch)
18.00	 StM	 Eucharistiefeier
Montag, 11. März
15.00	 AH	 Rosenkranz
20.00	 StM	 Rosenkranz
Dienstag, 12. März
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
19.30	 StM	 Bibelteilen
Mittwoch, 13. März
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
16.00	 AH	 Erstkommunionvorberei-

tung 12. Gruppenstunde mitan-
schliessendem Gottesdienst

18.30	 AH	 Eucharistiefeier, JM für 
Maria Hürlimann

Donnerstag, 14. März
11.30–12.00 StM Beichte
12.15	 StM	 Eucharistiefeier, JM für 

Verstorbene der Familie Imfeld, 
Friedrich Häfele-Egger, an-
schliessend Mittagstisch mit 
dem Elisabethenwerk 

18.00	 SC	 Messe pour les âmes du 
purgatoire, suivie du chapelet

Freitag, 15. März
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
19.00–21.30 AH Exerzitien (polnisch)
19.30	 StM	 Einübung in die christliche 

Meditation
Samstag, 16. März
18.00	 SC	 Messe anticipée   

du dimanche
19.00–20.30 AH Exerzitien (polnisch)
Sonntag, 17. März
10.00	 AH	 Eucharistiefeier
10.30	 SC	 Messe
11.30	 StM	 Eucharistiefeier
11.30	 AH	 Beichte (polnisch)
12.00	 AH	 Eucharistiefeier (polnisch)
12.00	 SC	 Messe (philippines)
14.00	 SC	 Messe (ungarisch)
17.30	 AH	 Eucharistiefeier   

(slowakisch)

18.00	 StM	 Eucharistiefeier
Montag, 18. März
15.00	 AH	 Rosenkranz
20.00	 StM	 Rosenkranz
Dienstag, 19. März
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
19.30 	AH	Synode, öffentliche Sitzung
Mittwoch, 20. März
	 9.00	 SC	 Messe 
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
18.30	 AH	 Eucharistiefeier, 
		  JM für Anna Huber, Ida Meier-

Huber, Hugo Pfister-Huber 
		  M für Lisel Pfister-Huber, 
		  Heinz Pfister, Ueli Pfister-
		  Fringeli 
Donnerstag, 21. März
11.30–12.00 StM Beichte
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
18.00	 SC	 Célébration pénitentielle, 

suivie de la messe 
Freitag, 22. März
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
19.30	 StM	 Einübung in die christliche 

Meditation
Samstag, 23. März
18.00	 SC	 Messe anticipée du  

dimanche
Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.
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Der Baum des Lebens – Mosaik in Jericho.

Wovon träumst du? – Ein Baum voller Träume

Jedes Jahr in der Fastenzeit macht die 
Kampagne von Fastenaktion Vorschlä-
ge, wie mit Kindern zum Thema der 
Fastenaktion etwas gestaltet werden 
kann. Der Vorschlag für dieses Jahr der 
Theologin Moni Egger hat mich sofort 
angesprochen. Ich sah die Schöpfungs-
detektive unserer Pfarrei vor Augen: 
Eine Gruppe Kinder trifft sich einmal 
im Monat. Wir erforschen Zusammen-
hänge in der Natur, überlegen, wie wir 
uns für den Erhalt der Schöpfung enga-
gieren können. Wir setzen dies auch 
kreativ um mit Upcycling, Vogelfutter 
oder einem fair eingekauften Zvieri. 
Dabei erzählen die Kinder jeweils, was 
sie für den Erhalt unserer Schöpfung 
wichtig finden. Der Vorschlag für die 
Fastenkampagne stellt das Engagement 
der Kinder in den theologischen Zu-
sammenhang vom Gleichnis des Senf-
korns: «Das Reich Gottes ist wie ein 
Senfkorn, das ein Mann nahm und in 
seinen Garten säte; es wuchs und wur-
de zu einem Baum und die Vögel des 
Himmels nisteten in seinen Zweigen» 
(Lk 13,19). Jesus arbeitet bei diesem 
Gleichnis mit zwei Bildern: Dem Reich 
Gottes und dem Baum.  
Jesus redet in den Evangelien immer 
wieder vom Reich Gottes. Was ist dieses 
Reich Gottes? Es wird mit Jesus Wirk-
lichkeit in dieser Welt und ist doch 
gleichzeitig eine Vision für die Zukunft. 
Wenn ich an verschiedenste Gespräche 
im Religionsunterricht oder mit den 
Kindern bei der Erstkommunion den-
ke, dann fällt mir auf, dass eigentlich 
jedes Kind, jeder Jugendliche und wohl 
auch wir Erwachsene ein Bild, einen 
Traum davon haben, wie die Welt ein-

fach gut sein könnte. Für mich ist dieser 
Traum von einer guten, gerechten, far-
bigen, lebendigen Welt das «Reich Got-
tes», für das es sich lohnt, sich jeden Tag 
einzusetzen. Ein befreundeter Pfarrer 
sagte einmal: Es gibt Situationen, da er-
leben wir in gelungenen Momenten ei-
nen Zipfel des Reiches Gottes». 
Und da ist das Bild des Baumes. Mir 
kommt meine Israelreise 2016 in den 
Sinn. Ausgerechnet in der Wüste, in der 
Stadt Jericho, bestaunten wir ein altes 
Mosaik mit dem Motiv des Lebensbau-
mes. 
In der Bibel wird mehrmals erzählt, 
dass Jesus sich in Jericho, in dieser Oa-
senstadt inmitten der Wüste, aufgehal-
ten hat. Die Bäume dort waren und sind 
die Lebensgrundlage, damit dort Men-
schen überhaupt leben können. Und so 
ist das Bild des Baumes ein Bild für Le-
ben, für Lebensfülle, für gelungenes Le-
ben. 
Mit den Schöpfungsdetektiven werden 
wir das Gleichnis vom Senfkorn hören. 
Wir lernen Kinder aus anderen Län-
dern kennen, die von ihren Träumen 
erzählen. Und die Schöpfungsdetektive 
erzählen von ihren Träumen und ge-
stalten Bilder dazu. Ausserdem werden 
wir Besuch von Seniorinnen bekom-
men, die uns von ihren Lebensträumen 
als Kinder erzählen werden. 
Aus all diesen Träumen gestalten wir 
einen Lebens- und Hoffnungsbaum, 
der dann im L’Esprit bis Ostern zu be-
wundern sein wird. 
Vielleicht möchten Sie auch Ihren 
Traum an unserem Baum voller Träu-
me wachsen lassen.

Christine Wittkowski

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N

Bruder Klaus: Glockenläuten
Bis auf Weiteres können aktuell nicht 
alle Glocken der Kirche Bruder Klaus zu 
den gewohnten Zeiten läuten. Dies auf-
grund der anstehenden Sanierungsar-
beiten im Glockenturm. Aus Sicher-
heitsgründen sind 2 der 3 Glocken von 
der Glockenfirma abgestellt worden, 
sodass wir zurzeit nur mit der grossen, 
tiefen Glocke läuten können. Sobald es 
die Arbeiten am Turm wieder zulassen, 
werden wir das ganze Geläut wieder in 
Betrieb nehmen. Wir danken Ihnen für 
Ihr Verständnis.

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Offener Meditationsraum 
Jeden Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr steht der Raum Teerstegen offen 
für die persönliche Meditation.
Tituskirche, Im tiefen Boden 75, 4059 
Basel 
Kontakt: Monika Widmer, E-Mail
monika.widmer@offline-basel.ch
Blue Dinner: 3-Gang-Menü
mit passender Weinbegleitung, gekocht 
von Tanja Grandits am 12. März um 
18.30 Uhr im Paul-Gerhardt-Saal der 
Tituskirche.
Fundraisinganlass zur Finanzierung 
der Stele von Nina Gamsachurdia im 
Meditationsraum von Offline. Kontakt 
über Daniela Maurer, E-Mail daniela-
maurer@gmx.ch. 
Regelmässige Angebote (nicht in den 
Schulferien):
Yoga
dienstags 18.00 Uhr, Tituskirche, Medi-
tationsraum Tersteegen
BibelCafé 
mittwochs 10.30 Uhr, Tituskirche 
Abendmeditation am Mittwochabend 
19.30 Uhr Tituskirche, Meditations-
raum. 
Abendmeditation am Donnerstagabend – 
bitte neue Uhrzeit beachten
ab sofort bereits um 18.30 Uhr, Taufka-
pelle der Heiliggeistkirche, Eingang Gü-
terstrasse.

GLAUBEN FEIERN

Zwischendrin
Eine moderne Andacht mit Stille, Tex-
ten und Musik, am 16. März um 18.00 
Uhr in der Heiliggeistkirche zum The-
ma: «Zukunft schaffen wir nur gemein-
sam» mit Anne Lauer und Team sowie 
Louis van Niekerk am Flügel.
Nächstes Zwischendrin am 15. Juni.

Eucharistiefeier mit Versöhnung 
Im Hinblick auf das Osterfest laden wir 
am 5. Fastensonntag, 17. März, herzlich 
ein zur Eucharistiefeier mit Versöh-
nung. Im Gottesdienst um 10.30 Uhr in 
der Heiliggeistkirche schauen wir ge-
meinsam auf unser Leben und lassen 
uns von meditativen Gedanken und 
Musik auf dem Weg der Versöhnung 
begleiten. 
Anschliessend sagen wir in der Feier 
der Eucharistie danke für das Geschenk 
des Neuanfangs und stärken uns mit 
dem Brot des Lebens. Wir freuen uns 
darauf, diesen besonderen Gottesdienst 
der Fastenzeit mit einer grossen Schar 
Mitfeiernder gemeinsam zu erleben. 

SOLIDARITÄT

Menschenrechtssäulen
Die Schülerinnen und Schüler des Reli-
gionsunterrichtes der achten Klasse ha-
ben sich in den vergangenen Wochen 
mit den Menschenrechten auseinan-
dergesetzt und interessante Kunstwer-
ke, sogenannte Menschenrechtssäulen, 
angefertigt. Diese stehen momentan 
verteilt in der Heiliggeistkirche. Sie sind 
herzlich eingeladen, vorbeizukommen 
und sich mit den Gedanken der jungen 
Menschen zu beschäftigen.

Kollekte vom 10. März
HG: OeSA – Ökumenischer Seelsorge-
dienst für Asylsuchende

Kollekte vom 17. März
HG: Fastenaktion

Ergebnisse
HG: 11. Feb. Stiftung Theodora Fr. 
400.50; 14. Feb. Soup & Chill Fr. 818.20; 
18. Feb. SiTa Fr. 426.80; 25. Feb. Diözesa-
ne Kollekte für den synodalen Prozess 
Fr. 414.60
BK: 10. Feb. Sounds of Palestine Fr. 
177.70; 24. Feb. Diözesane Kollekte für 
den synodalen Prozesss Fr. 112.50

Aktionstag «Recht auf Nahrung»
(früher bekannt als Rosenaktion) am 
Samstag, 16. März, im Rahmen des Tell-
platz-Märtes. Von 9.00 bis ca. 13.00 Uhr 
verkaufen Erwachsene und Religions-
schüler/innen unserer Pfarrei im Rah-
men des Tellplatz-Märtes Fairtrade- 
Rosen zum Aktionspreis von Fr. 5.– pro 
Stück. Auch David Friedmann wird uns 
wieder beim Verkauf unterstützen. 
Kommen Sie vorbei, kaufen Sie eine 
oder mehrere Rosen und machen Sie 
damit sich und anderen eine Freude! 
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Der Erlös geht an die verschiedenen Pro-
jekte von Fastenaktion und Brot für alle.

Abschied nehmen mussten wir
von Max Wehrli-Egger (geb. 1936), Eri-
ka Stähly-Abgottspon (geb. 1935) und 
Enzo Ciello (geb. 1970). Im Vertrauen 
darauf, dass die Verstorbenen nun in 
Gottes unendlicher Liebe aufgenom-
men sind, wünschen wir den Angehöri-
gen Trost und Kraft in ihrer Trauer.
«Ich habe keine Vorstellung vom Leben 
nach dem Tod, Aber der zarte Hauch von 
Heiterkeit im Tod, lässt mich wieder hof-
fen auf dich, Gott des Lebens.»

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Der Apéro nach dem Sonntagsgottes-
dienst am 10. März wird Ihnen von den 
Bibern St. Alban serviert, am 17. März 
von den 8.-Klässlern.

Wandergruppe Don Bosco/Heiliggeist 
Dienstag, 12. März
Bedrettostrasse–Bottmingen–Binnin-
gen/Basel. Besammlung 9.45 Uhr Drei-
spitz, Abfahrt 9.52 Uhr Bus Nr. 47 bis 
Bedrettostrasse. Wir laufen am Predi-
gerhof vorbei, über Spitzenhegli, Natur-
schutz, am Biotop vorbei. Entlang Chä-
nelbach mit vielen Brückli bis Bottmin-
gen ca. 1,5 Std. Mittagessen Restaurant 
Station. Nachmittags bis Binningen/Ba-
sel ca. 1 Std.
Nichtwanderer sind willkommen, bitte 
anmelden. Leitung: Arja Crettol, Tele-
fon 077 502 52 38, Dana Papezik, Telefon 
061 312 40 02.

Gottesdienst und musikalischer 
Nachmittag Don Bosco
Am 14. März, 14.30 Uhr mit Akkordeon-
musik in Foyer und Kapelle im Musik-
zentrum Don Bosco, Waldenburger-
strasse 34.
Vadim Fedorov hat am Konservatorium 
in St. Petersburg studiert und ist ein 
Virtuose auf dem Akkordeon. Er arbei-
tet als Dirigent von Akkordeon- und 
Harmonika-Orchestern in Wehr, Zü-
rich-Oerlikon, Laufenburg und Riehen. 
Wir freuen uns, dass er zu uns nach 
Don Bosco kommen wird, um uns mit 
französischen und russischen Melodien 
zu erfreuen.
Ausserdem sind Sie herzlich eingeladen 
zu Kaffee/Tee und Kuchen. Wegen der 
Vorbereitung bitten wir nach Möglich-
keit um Anmeldung bis 12. März an: E-
Mail hella.grunwald@rkk-bs.ch, Tele-
fon 061 204 40 06. Spontane Besucher/
innen sind ebenfalls herzlich willkom-
men! Die Pfarrei Heiliggeist und das 
Elisabethenwerk Don Bosco freuen sich 
auf zahlreiche Teilnehmer/innen.

Gehirnjogging
Am Donnerstag, 21. März, 15.00 Uhr 
sind Sie eingeladen zu neuen, abwechs-
lungsreichen Übungen im grünen Sit-
zungszimmer des L’Esprit. Im An-
schluss Kaffee/Tee und Gebäck im Café. 
Ich bitte um Anmeldung bis Mittwoch, 
20. März, 12.00 Uhr an E-Mail hella.
grunwald@rkk-bs.ch, Tel. 061 204 40 06.

Kreatives Basteln zu Ostern
für Kinder und Erwachsene
Freitag, 22. März, 15.00 bis 17.30 Uhr im 
Kirchenkeller der Heiliggeistkirche. 
Leitung und Auskunft: Marina Giger, 
Telefon 061 331 11 86.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Citas en la Misión
Catequesis de primera comunión: 10 y 
17 de marzo a las 9.30 h.
Catequesis de confirmación: 17 de mar-
zo a las 9.30 h.
Grupo Postcomunión: 10 de marzo a las 
9.30 h
Grupo Precomunión: 17 de marzo a las 
9.30 h.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)
Weekly Mass continues at the regular 
time of 17.30 on Sundays. Father Sibi is 
available for confession on Sunday 10 
and 17 March before Mass from 16.30 to 
17.10 in the chapel downstairs.
On Sunday 17 March RE classes take 
place from 15.00 to 17.00 at the usual 
venues. Following Mass on 17 March 

the confirmation candidates invite you 
to our annual Soup Sunday where we 
enjoy a bowl of soup with our fellow 
parishioners and at the same time raise 
funds for our Lenten charity. On Friday 
evening 22 March at 19.00 we will have 
Stations of the Cross in the Chapel. 
We look forward to many parishioners 
joining us for our social and spiritual 
events.

V O R A N Z E I G E

Start Generationenmittagstisch 
Erfreulicherweise haben wir inzwi-
schen ausreichend Zusagen von Men-
schen erhalten, die uns als Freiwillige 
bei der Durchführung des Generatio-
nenmittagstisches unterstützen möch-
ten. Herzlichen Dank an alle, die sich 
gemeldet haben! Wir werden alle Frei-
willigen rechtzeitig kontaktieren. Ab so-
fort können Sie sich nun bei uns für den 
ersten Mittagstisch am 10. April anmel-
den. Sie finden eine Liste mit den weite-
ren Terminen (bis März 2025) auf unse-
rer Homepage, und sie liegt im L’Esprit 
auf. Es sind immer der zweite und vierte 
Mittwoch im Monat. Wir freuen uns auf 
Mütter und Väter mit Kindern, Allein-
stehende und ältere Menschen, die ger-
ne in Gesellschaft essen. Die Kasse öff-
net um 12.00 Uhr, Mittagessen ist ab 
12.15 Uhr. Das Essen kostet für Erwach-
sene ab dem 16. Geburtstag Fr. 12.–, für 
GPH-Mitglieder Fr. 10.–. Kinder in Be-
gleitung Erwachsener essen bis ein-
schliesslich 15 Jahre gratis. Inklusive 
sind ein Fleisch- oder Vegimenü mit 
Suppe (Winter) oder Salat (Sommer) 
sowie Wasser, Tee oder Kaffee. Sie kön-
nen sich entweder im L’Esprit anmelden 
persönlich am Mittwoch- und Freitag-
vormittag, Telefon 078 305 95 95, per  
E-Mail an info@lesprit.ch oder hella.
grunwald@rkk-bs.ch, Tel. 061 204 40 06. 
Bitte geben Sie folgendes an: Name, Vor-
name, Personenzahl, Fleisch oder Vegi, 
Kinder bis einschl. 15 Jahre, Telefon-
nummer. Flyer mit allen Angaben lie-
gen ab sofort in der Kirche und im Pfar-
reizentrum auf! 

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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A G E N D A

Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

4. Fastensonntag – Laetare
Sonntag, 10. März 
10.30	 HG	Eucharistiefeier
		  (M.-A. Wemmer)
10.30	 BK	 Santo Rosario
11.00	 BK	 Eucaristía en español
17.30	 BK	 Mass in English
Montag, 11. März 
	 9.30	 HG	Gottesdienst
		  JZ für Josiane Freiburghaus-Fluri;
		  Gedächtnis für Eleonore Dürr; 

Erika Stähly-Abgottspohn
Dienstag, 12. März
14.15	 HG	Rosenkranz
Mittwoch, 13. März
	 9.30	 HG	Gottesdienst
Donnerstag, 14. März

14.30	 DB	Gottesdienst
		  Gedächtnis für Aimé und   

Jeanne Theurillat
15.00	 AZ	 Zum Wasserturm
		  Gottesdienst
18.30	 HG	Taufkapelle
		  Abendmeditation
Freitag, 15. März
18.00	 BK	 Liturgia Penitencia
18.30	 BK	 Eucaristía en español
5. Fastensonntag
Samstag, 16. März
18.00	 HG	Zwischendrin
		  (A. Lauer/V. Stalder)
Sonntag, 17. März
10.30	 HG	Eucharistiefeier   

mit Versöhnung
		  (M.-A. Wemmer/K. Schulze)
10.30	 BK	 Santo Rosario
11.00	 BK	 Eucaristía en español

17.30	 BK	 Mass in English
Montag, 18. März
	 9.30	 HG	Gottesdienst
		  JZ für Gustav und Elisabeth 

Metzger-Zeugin; Alice Huber
Dienstag, 19. März
14.15	 HG	Rosenkranz
18.00	 BK	 Gottesdienst
Mittwoch, 20. März
	 9.30	 HG	Gottesdienst 
		  JZ für Elisabeth Bösiger-Berger;
	 	 Gedächtnis für Trudi Lötscher-Willi
Donnerstag, 21. März
10.45	 AZAB Gottesdienst
18.30	 HG	Taufkapelle
		  Abendmeditation
Freitag, 22. März
15.00	 CV	 Lehenmatt Gottesdienst
18.00	 BK	 Via Crucis
18.30	 BK Eucaristía en español
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Kein Mann grosser Worte

Nicht eine einzige Silbe ist von ihm in 
der Bibel überliefert. Namentlich er-
wähnt ihn Matthäus in seinem Evange-
lium neun Mal. Und bei Lukas begegnen 
wir ihm fünf Mal. Das war’s auch schon. 
Trotzdem spielt er für unseren Glauben 
eine nicht unwichtige Rolle. Zugegeben 
– es gab Zeiten, da stand er höher im 
Kurs. Das ist auch daran abzulesen, dass 
sein Name bei Taufen (zumindest im 
deutschen Sprachraum) höchst selten 
anzutreffen ist. (Wobei sich das be-
kanntlich schnell ändern kann.)
In gewisser Hinsicht kann man mit Fug 
und Recht behaupten, er sei sich treu 
geblieben; denn auch heute macht er 
nicht gross von sich reden. 
Liegt darin vielleicht – ganz still – eine 
kritische Anfrage an eine Kirche, die 
nicht nur laufend – negativ wie positiv 
– Material für Schlagzeilen liefert, son-
dern auch meint, regelmässig und 
überall zu Wort kommen zu müssen? 
Ich denke, Sie haben lägst herausgefun-
den, von wem ich spreche. Es geht um 
den, dessen Feiertag die Kirche jeweils 
am 19. März begeht. Ich spreche vom hl. 
Joseph.
Ich habe den Eindruck, dass ihm das 
Hören bedeutend leichter fiel als das 

Reden. Vor allem verstand er es, immer 
wieder in den unterschiedlichen Situa-
tionen, von denen wir durch die Evan-
gelien wissen, den Ruf Gottes herauszu-
hören. 
Man könnte von daher auch sagen, er 
hatte die Gabe der Unterscheidung. Ja 
– er verstand es, inmitten der vorherr-
schenden Meinungen, Trends und 
«Zeitgeister», die es sicher auch damals 
gab, die Stimme Gottes herauszuhören 
und ihr dann auch zu folgen.
Joseph – ein Mann der Stille, ein Mann 
der Träume. Ein Mann, der sich in sei-
nen Entscheidungen auf Gott einlässt. 
Obwohl diese seinen privaten Plänen 
diametral entgegengestanden sein 
dürften.
Stille, Träume, entschiedenes Handeln 
prägen sein Leben – oder zumindest 
das Wenige, das wir von ihm wissen. 
Könnte man darin nicht so etwas wie 
einen «christlichen Dreischritt» erken-
nen, der uns hilft, die allzu vielen Wör-
ter hinter uns zu lassen, um dann wie-
der seine Stimme wahrzunehmen? 
Und ihr zu folgen …
So gesehen passt der hl. Joseph bestens 
in die österliche Busszeit; denn genau 
dazu will diese uns anleiten.� Mario Tosin

Die St. Josephskirche in der Pfarrei St. Clara.

Seelsorgeraum St. Clara
M I T T E I L U N G E N

Die Kollekte
9./10.März – Ökumenischer Seelsorge-
dienst für Asylsuchende (OeSA)
Der  OeSA wird von den Landeskirchen 
der Nordwestschweiz, der Evangelisch-
methodistischen Kirche BS sowie ein-
zelnen Kirchgemeinden und Pfarreien 
getragen. 
Aufgabe des OeSA ist es, neu ankom-
mende Asylsuchende willkommen zu 
heissen. 
Alle Menschen, egal welcher Herkunft 
oder Religion, können die Hilfe des  
OeSA im Empfangs- und Verfahrens-
zentrum (EVZ) Basel in Anspruch neh-
men. Diese Arbeit ist auch auf Spenden 
angewiesen, um Menschen zu helfen. 
Für Ihre Hilfe sind wir dankbar.
16./17. März – Concordia Sozialprojekte
Concordia Sozialprojekte ist eine inter-
nationale Organisation, die es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, Kinder, Jugendli-
che und Familien in Not in Bulgarien, 
Rumänien und der Republik Moldau 
auf dem Weg in ein unabhängiges und 
verantwortungsvolles Leben zu unter-
stützen. Concordia Sozialprojekte. Sie 
gehen dorthin, wo die Not am grössten 
ist. Und wo andere nicht hingehen. 
Concordia Sozialprojekte wurde von P. 
Georg Sporschill SJ ins Leben gerufen. 
Mit Ihrer Hilfe kümmern sie sich um 
Nahrung, Medizin, Bildung und Erzie-
hung der ärmsten Kinder Europas. Hel-
fen auch Sie mit Ihrer Spende. 

Kollekten – Spenden
Wir danken herzlich für jede Gabe.
11.2. Kirche in Not� 1007.50
18.2. Mütterhilfsfonds� 542.—

CHRONIK

Unsere Verstorbenen
Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens. 
In deinem Licht sehen wir das Licht. 

Psalm 16,10
12. Jan., Ida Rosa Käppeli (geb. 25.7.1923)
8. Feb., Michele Langone (geb. 21.6.1956)
Wir bewahren Ida Rosa und Michele 
ein treues Andenken und bleiben mit 
ihnen und den Angehörigen im Gebet 
verbunden.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr*

Beichte in der Kirche St. Joseph
Donnerstag, Freitag 17 bis 18 Uhr*
* ausgenommen in den Schulferien

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr 

Zusätzliches Beichtangebot   
zur Vorbereitung auf Ostern   
in der Kirche St. Clara
Monntag, 18.März bis Fr. 22. März
10 bis 11.30 Uhr, nach dem Gottesdienst.
Samstag, 23. März, 15 bis 16.45 Uhr, vor 
dem Gottesdienst.
Montag, 25. März bis Mittwoch, 27. März
17 bis 18 Uhr
Donnerstag, 28. März
10 bis 11.30 Uhr
Am Karsamstag, den 30. März, wird es 
keine Beichtgelegenheit in der Clara-
kirche geben.

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst des Frauenforums   
St. Michael
Am Dienstag, 12. März, um 19 Uhr ge-
staltet das Frauenforum St. Michael ei-
nen Abendgottesdienst in der Kirche St. 
Michael, zu dem auch die Männer herz-
lich eingeladen sind. Anschliessend la-
den wir alle Gottesdienstbesuchende 
zum Bettmümpfeli am Esstisch im All-
mendhaus ein!

Rosenkranz
St. Clara � Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph � Mo und Do 17.00 Uhr
	�  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael � Di 18.15 Uhr
St. Christophorus � Do 17.15 Uhr*
� Sa 17.45 Uhr*
* wenn GD folgt

Kreuzweg in St. Joseph
Am Freitag, 15. und 22. März findet je-
weils um 18 Uhr in St. Joseph ein Kreuz-
weg mit den Karmeliten statt.

Bibelteilen Clara 
Am Dienstag, 12. März, um 18 Uhr trifft 
sich die kleine christliche Gemeinschaft 
zum Bibelteilen. Es bezieht sich auf das 
Sonntagsevangelium des kommenden 
Sonntags, ist strukturiert und dauert ei-
ne Stunde. 
Danach sitzen wir freiwillig zusammen 
und besprechen alles, was einen im All-
tag aus christlicher Sicht beschäftigt. 
Die Treffpunkte, die im Turnus bei ver-
schiedenen Mitgliedern stattfinden, 
können am Vortag oder am Tag selbst 
telefonisch erfragt werden. Telefon 061 
681 56 75 oder 061 681 26 84.
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WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot für alle, die das gemein-
same Beten kennenlernen oder vertie-
fen möchten. Die Grundlage unseres 
Betens ist das Wort Gottes. Am Montag, 
18. März, von 15 bis 16 Uhr in der Kapelle 
St. Christophorus, Kleinhüningeranla-
ge 29. Alle sind herzlich eingeladen!

VERANSTALTUNGEN

Seniorennachmittag   
im Hirzbrunnen 
Alle Interessierten sind am Dienstag, 5. 
März, um 15 Uhr zu einem Nachmittag 
im Allmendhaus eingeladen. Daniel 
Holler informiert über das schweizeri-
sche Rote Kreuz. Wir freuen uns, wenn 
recht viele daran teilnehmen. Wie im-
mer gibt es ein kleines Zvieri. 

Kathrin Knoepfli, Monika Suter und Team

Gesellschaftsnachmittag   
in Kleinhüningen
Am Dienstag, 12. März, besuchen wir 
das Museum Tinguely. Treffpunkt ist 
um 13.30 Uhr an der Busstation 36. Wir 
freuen uns über jede Teilnahme.

Frauengemeinschaft St. Christophorus
Am Mittwoch, 20. März, um 15 Uhr sind 
alle Seniorinnen und Senioren von nah 
und fern ins Kirchenzentrum St. Chris-
tophorus eingeladen.� Rita Sohn und Team

Stammtisch der Männervereinigung
Am Mittwoch, 13. März, ab 19.30 Uhr 
trifft sich die Männervereinigung zu 
ihrem monatlichen Treff im Allmend-
haus, Allmendstrasse 36. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen.

Christophorusbeizli
Am Freitag, 15. März, wird im Kirchen-
zentrum St. Christophorus, Kleinhü-
ningeranlage 29 ab 18.30 Uhr gejasst. 
Man darf auch «nur» gemütlich sitzen. 
Eigene Spiele sind willkommen. Ver-
gessen Sie den Alltagstrott für einige 
Stunden bei einem Glas Wein. Herzlich 
willkommen.

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich am Lindenberg 8 einen Mit-
tagstisch an. Jeden Donnerstag um 12 
Uhr servieren freiwillige Helferinnen 
und Helfer ein feines vom Wohn- und 
Pflegezentrum Zum Lamm mit viel Lie-
be zubereitetes Mittagessen für Fr. 16.–. 
Im Preis inbegriffen sind eine Suppe, ein 
Salat, ein Hauptgang, ein Dessert sowie 
Wasser und ein Kaffee zum Abschluss. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis je-
weils Montag, 12 Uhr an das Pfarramt St. 
Clara, E-Mail st.clara@rkk-bs.ch oder 

Telefon 061 685 94 50. Jung und Alt sind 
herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Suppentag im Gemeindehaus   
Wettsteinhof
Am Dienstag, 19. März, findet der öku-
menische Suppentag im Gemeinde-
haus Wettsteinhof am Claragraben 43 
statt. Ab 12 Uhr werden eine schmack-
hafte Suppe, Wienerli und Käswähe 
serviert. Kuchenspenden sind willkom-
men. Mit dem Erlös wird die ökumeni-
sche Kinderarbeit der Kirche in Klein-
basel unterstützt. Ein motiviertes Team 
heisst sie herzlich willkommen.

Suppentag im Kirchenzentrum   
St. Christophorus
Am Mittwoch, 13. März, findet der öku-
menische Mittagstisch im Saal von St. 
Christophorus, Kleinhüningeranlage 29 
statt. Neben Suppen und Wienerli wird 
ab 11.45 Uhr stets ein einfaches Menü 
serviert. Kuchenspenden sind willkom-
men. Der Erlös geht je zur Hälfte an das 
Fastenopfer und Brot für alle. Ein moti-
viertes Team heisst sie willkommen.

DIES UND DAS

Nähstube 
Rose Ana Pineiro freut sich über Näh-
aufträge in den Räumen des Jugendpat-

ronats bei St. Joseph. Ob Massgeschnei-
dertes, Reparaturen, Vorhänge, Taschen 
und vieles mehr, alles kein Problem für 
die professionelle Schneiderin.
Sie ist jeden Donnerstag von 12 bis 16 
Uhr dort. Telefon 078 608 87 44.

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr), 

Samstag, 9. März
	 9.00	 Jo	 lat. hl. Messe
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.00	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Chr	Eucharistiefeier
	19.00	 Jo	 portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 10. März
10.00	 Cla	 Eucharistiefeier mit   
		  Erstkommunionskindern
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
12.30	 Jo	 engl. Eucharistiefeier
17.00	 Jo	 lat. Hochamt
	18.00	 Cla	 Santa Messa italiana
19.30	 Cla	 Eucharistiefeier
Montag, 11. März
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Dienstag, 12. März
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Familie August Arheit-Kaiser
18.00	 Cla	 Feier-Abend
19.00	 Mi	 Eucharistiefeier

		  JZ für Brigitta Misteli-Bachmann
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 13. März
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 14. März
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Freitag, 15. März
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Clara Schöpf-Tritschler
		  JZ für Familie Benkart-Strasser
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Samstag, 16. März
	 9.00	 Jo	 eritr. Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.00	 Cla	 Eucharistiefeier
17.00	 Jo	 lat. hl. Messe
	19.00	 Jo	 portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 17. März
10.00	 Cla	 Eucharistiefeier
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
12.30	 Jo	 engl. Eucharistiefeier
17.00	 Jo	 lat. Hochamt
	18.00	 Cla	 Santa Messa italiana

19.30	 Cla	 Eucharistiefeier
Montag, 18. März
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Dienstag, 19. März, hl. Josef
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Sr. Johanna Jetzer
		  JZ für Joseph Baur-Kuhn
17.30	 Jo	 lat. hl. Messe
18.00	 Cla	 Feier-Abend
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
19.30	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
Mittwoch, 20. März
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.30	 Jo	 lat. hl. Messe
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 21. März
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.30	 Jo	 lat. hl. Messe
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Freitag, 22. März
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.25	 Jo	 lat. hl. Messe
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

p
ix

ab
ay

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 (Kk) stille Anbetung

Samstag des Gebets in der Kirche 
St. Clara, 16. März
Programm:
9.30 Uhr Eucharistiefeier
10.00 bis 16.00 Uhr Anbetung und 
Beichtmöglichkeiten, dazwischen 
12.00 Uhr Andacht
16.00 Uhr eucharistischer Segen

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
Heidrun Döhling, Pfarreiseelsorgerin 
mit Schwerpunkt Kinder,  
Jugend und Familien
Stefan Kemmler, Leitender Priester
Martin Föhn, Mitarbeitender Priester

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr 
während den Schulferien:  
Mo, Di, Do und Fr 8.30–11.30 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer

Sozialdienst
Danijela Pandža
Tel. 061 641 61 75

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Marco Nuzzo, Pfarreiseelsorger

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.00–12.00, 14.00–16.30

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Di, Mi 10.30–12.00 und 14.00–16.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8, 1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Julipros Dolotallas SVD 
Schlossbergstrasse 13, 6312 Steinhausen 
Tel. 078 657 06 94 
joolidolli@yahoo.com

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Pfr. Jose Paryathara
Kaiserstuhlstr, 49, 8172 Niederglatt ZH
Tel. 078 216 79 76
WhatsApp. 0049 157 78 51 60 94 
jparyathara@gmail.com

Tamilische Mission
Pfr. Ananthanayagam   
Judes Muralitharan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43, 079 648 00 09
E-Mail: frmurali@gmail.com
www.jesutamil.ch 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Michele De Salvia, Pfarrer
P. Valerio Farronato, Kaplan
P. Gustavo Rodriguez Juares, Kaplan
Felicina Proserpio,  
Pastoral-Mitarbeiterin

Sekretariat
Felicina Proserpio 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Sozialdienst
Gaetano De Pascale   
Do 15–18 Uhr

PFARREI ALLERHEILIGEN
PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 302 39 45/061 272 60 33
allerheiligen@rkk-bs.ch
st.marien@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-stmarien.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
José-Lucien Monemo Monsengo, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Andrea Moren-Kreuzweger
Mo–Fr 10.00–12.00 Uhr

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu,   
Tel. 061 303 80 18/061 272 60 32
sozialdienst.allerheiligen@rkk-bs.ch
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Raumreservation
pfarreiheim.allerheiligen@rkk-bs.ch, 
Tel. 061 303 80 18
Für Pfarrei St. Marien:
Tel. 061 272 60 33

Vorort – Neubadstrasse 95
Sekretariat: Fr 8.30–9.30 Uhr 
Sozialdienst: Mo 15.30–17 Uhr, 
Mi 15.30–16.30 

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22, misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mercredi de 9.00 à 13.00 h, 
ou sur rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin 
und Stv. Pfarreileitung
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Pfarreizentrum L’Esprit
Araceli Espinoza, Tel. 078 305 95 95

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basilea.ch 
Emilia Elia-Ramos, secretaria 
Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 

P. Gustavo Rodríguez Juares, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch 

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140, 4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8, 4058 Basel
Tel. 061 685 94 50, st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61  
Andrea La Monaca, Verantwortlicher 
Erstkommunion
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Ariane Beringer 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausserordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ-king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92, gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


